
die schwarze spinne
Die Schwarze Spinne: Ein faszinierendes Stück Schweizer Literatur und seine Bedeutung

die schwarze spinne ist weit mehr als nur ein Titel – es ist ein Symbol für eine der bedeutendsten
Novellen der Schweizer Literatur. Geschrieben von Jeremias Gotthelf im 19. Jahrhundert, hat dieses
Werk nicht nur literarischen Wert, sondern bietet auch spannende Einblicke in menschliche Ängste,
Moral und gesellschaftliche Dynamiken. Wenn man sich auf die Reise durch die Geschichte von „die
schwarze spinne“ begibt, entdeckt man eine Erzählung, die sowohl düster als auch lehrreich ist.

Die Entstehung und der Autor hinter „die schwarze
spinne“

Jeremias Gotthelf, eigentlich Albert Bitzius, war ein Pfarrer und Schriftsteller, der seine Werke häufig
mit tiefgründigen moralischen Fragen und einem starken Bezug zur ländlichen Schweiz füllte. „Die
schwarze spinne“ wurde erstmals 1842 veröffentlicht und zählt heute zu den Klassikern der
deutschsprachigen Literatur. Die Novelle erzählt die Geschichte einer kleinen Dorfgemeinschaft, die
von einer geheimnisvollen schwarzen Spinne heimgesucht wird.

Historischer Kontext und literarische Einordnung

Zur Zeit der Entstehung war die Schweiz geprägt von sozialen und religiösen Umwälzungen. Jeremias
Gotthelf nutzte „die schwarze spinne“, um die Auswirkungen von Sünde und moralischem
Fehlverhalten auf eine Gemeinschaft zu thematisieren. Die Novelle ist ein typisches Beispiel für die
sogenannte „Schwarze Romantik“, die besonders düstere, oft übernatürliche Elemente mit tiefen
menschlichen Konflikten verbindet.

Die Handlung von „die schwarze spinne“ – Ein
Überblick

Die Geschichte spielt in einem abgelegenen Schweizer Dorf, das von einer geheimnisvollen schwarzen
Spinne terrorisiert wird. Diese Spinne ist jedoch nicht einfach ein Tier, sondern steht symbolisch für
das Böse, das in Form eines Pakts mit dem Teufel seinen Ursprung findet. Die Dorfbewohner müssen
sich mit Schuld, Angst und dem Kampf um ihre eigene Rettung auseinandersetzen.

Die Bedeutung der schwarzen Spinne als Symbol

In der Novelle steht die schwarze Spinne für das Böse und die Folgen moralischer Verfehlungen. Sie
ist eine Art Fluch, der über das Dorf gebracht wird, nachdem eine Frau einen Pakt mit dem Teufel
geschlossen hat, um ihr Dorf zu retten. Die Spinne wächst und breitet sich aus, wird zum Sinnbild für



die dunklen Seiten menschlichen Handelns und die unvermeidlichen Konsequenzen.

Warum „die schwarze spinne“ heute noch relevant ist

Obwohl die Novelle im 19. Jahrhundert entstand, spricht sie auch moderne Leser an. Die Themen
Schuld, Verantwortung und das Ringen mit dem eigenen Gewissen sind zeitlos. Zudem bietet „die
schwarze spinne“ durch seine mystische und atmosphärische Erzählweise ein faszinierendes
Leseerlebnis, das sowohl literarisch als auch kulturell wertvoll ist.

Der Einfluss auf die Schweizer Kultur und Literatur

„Die schwarze spinne“ hat in der Schweiz einen besonderen Platz eingenommen. Sie wird oft in
Schulen gelesen und diskutiert und gilt als ein Spiegel der Schweizer Mentalität jener Zeit. Durch ihre
Kombination aus Volkssage und moralischer Erzählung hat sie zahlreiche Adaptionen erfahren, von
Theaterstücken bis hin zu Hörspielen und Filmen. Das Werk inspiriert bis heute Künstler und
Schriftsteller.

Spinnen in der Literatur und Mythologie: Ein Blick über
„die schwarze spinne“ hinaus

Die schwarze Spinne ist nicht nur in Gotthelfs Werk ein bedeutendes Motiv. Spinnen tauchen weltweit
in Mythen und Geschichten auf – oft als Symbole für Kreativität, Geduld, aber auch Gefahr und
Bedrohung. In vielen Kulturen steht die Spinne für das Weben des Schicksals, was gut zur Symbolik in
„die schwarze spinne“ passt.

Weitere berühmte literarische Werke mit Spinnenmotiven

- „Die Spinne“ von Franz Kafka: Ein kurzes, symbolträchtiges Werk, das Ängste und Isolation
thematisiert.
- „Charlotte’s Web“ (dt. „Charlottes web“) von E.B. White: Ein Kinderbuch, das die Spinne als
fürsorgliche und weise Figur darstellt.
- Mythologische Geschichten, wie die griechische Mythos um Arachne, die zur Spinne verwandelt
wurde.

Tipps für das Lesen und Verstehen von „die schwarze
spinne“

Wer „die schwarze spinne“ heute liest, sollte sich auf die symbolische Ebene der Geschichte
konzentrieren. Die Novelle ist kurz, aber vielschichtig, und bietet durch ihre düstere Atmosphäre ein



intensives Leseerlebnis. Es lohnt sich, die historischen Hintergründe zu kennen, um die sozialen und
religiösen Anspielungen besser zu verstehen.

Hintergrundwissen aneignen: Informiere dich über die Schweiz im 19. Jahrhundert und
Jeremias Gotthelfs Leben.

Symbolik beachten: Achte auf die wiederkehrenden Motive wie die Spinne, der Pakt mit dem
Teufel und das Dorf als Gemeinschaft.

Diskussion suchen: Der Austausch mit anderen Lesern oder in einer Lesegruppe kann helfen,
verschiedene Interpretationen zu entdecken.

Adaptionen ansehen: Theateraufführungen oder Hörspiele bieten eine andere Perspektive auf
die Novelle.

Die schwarze Spinne als Lehrstück: Moral und
Gesellschaft

Neben der spannenden Handlung ist „die schwarze spinne“ auch ein Lehrstück über Moral. Das Werk
zeigt, wie individuelle Entscheidungen eine ganze Gemeinschaft beeinflussen können und welche
Folgen es haben kann, wenn man sich über ethische Grundsätze hinwegsetzt. Diese Botschaft hat bis
heute nichts an Aktualität verloren.

Die Novelle regt dazu an, über Verantwortung, Schuld und die Konsequenzen des eigenen Handelns
nachzudenken. Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Herausforderungen ist dieser Aspekt von
besonderer Bedeutung.

---

„Die schwarze spinne“ bleibt ein faszinierendes Werk, das literarisch, kulturell und philosophisch viel
zu bieten hat. Wer sich darauf einlässt, entdeckt nicht nur eine spannende Geschichte, sondern auch
tiefgründige Einsichten in menschliches Verhalten, Angst und Hoffnung. Ein Klassiker, der weit über
seine Zeit hinaus wirkt.

Frequently Asked Questions

Was ist die zentrale Thematik von 'Die schwarze Spinne'?
'Die schwarze Spinne' behandelt Themen wie Gut gegen Böse, Schuld und Sühne sowie den Kampf
des Menschen gegen übernatürliche Mächte.



Wer hat 'Die schwarze Spinne' geschrieben?
Das Werk wurde von Jeremias Gotthelf, einem Schweizer Schriftsteller, verfasst.

In welchem literarischen Genre ist 'Die schwarze Spinne'
einzuordnen?
'Die schwarze Spinne' wird als Novelle mit Elementen der Gotik und des Märchens klassifiziert.

Welche Rolle spielt die schwarze Spinne in der Erzählung?
Die schwarze Spinne symbolisiert das Böse und die Folgen von Paktieren mit dunklen Mächten, die
das Dorf heimsuchen.

Wann wurde 'Die schwarze Spinne' erstmals veröffentlicht?
Die Novelle wurde erstmals im Jahr 1842 veröffentlicht.

Welche Bedeutung hat 'Die schwarze Spinne' in der Schweizer
Literatur?
'Die schwarze Spinne' gilt als eines der bedeutendsten Werke der Schweizer Literatur und wird oft im
Schulunterricht behandelt.

Wie endet die Novelle 'Die schwarze Spinne'?
Am Ende wird die schwarze Spinne besiegt, doch die Geschichte warnt vor den Folgen menschlicher
Hybris und moralischer Schwächen.

Gibt es Verfilmungen von 'Die schwarze Spinne'?
Ja, es gibt mehrere Verfilmungen und Bühnenadaptionen, die die düstere Atmosphäre der Novelle
einfangen.

Welche Symbolik steckt hinter der schwarzen Spinne?
Die Spinne steht symbolisch für das Böse, das sich schleichend verbreitet und das
Gemeinschaftsgefühl zerstört.

Wie wird die Gesellschaft im Dorf in 'Die schwarze Spinne'
dargestellt?
Die Dorfgemeinschaft zeigt sowohl Solidarität als auch Schwächen, insbesondere in ihrem Umgang
mit Angst und Schuld.



Additional Resources
Die Schwarze Spinne: Eine tiefgehende Analyse eines literarischen Meisterwerks

die schwarze spinne ist nicht nur ein Titel, sondern ein bedeutendes Werk der deutschsprachigen
Literatur, das seit seiner Veröffentlichung immer wieder Aufmerksamkeit auf sich zieht. Dieses
Novellenstück von Jeremias Gotthelf, einem der bekanntesten Schweizer Schriftsteller des 19.
Jahrhunderts, beschäftigt sich mit Themen wie Schuld, Sünde, Aberglaube und der menschlichen
Natur. Die Geschichte hat sich über die Jahre hinweg als ein Klassiker etabliert, der weit über die
Grenzen der Schweiz hinaus Beachtung findet. Doch was macht die Schwarze Spinne so besonders,
und warum bleibt sie relevant für heutige Leser?

Die Entstehung und historische Einordnung von die
schwarze spinne

Die Schwarze Spinne wurde im Jahr 1842 veröffentlicht und spiegelt die sozialen und religiösen
Verhältnisse der damaligen Zeit im ländlichen Raum der Schweiz wider. Jeremias Gotthelf, der
eigentlich Albert Bitzius hieß, war Pfarrer und kannte die Sorgen und Ängste der einfachen
Bevölkerung sehr genau. Seine Novelle greift diese Aspekte auf und verbindet sie mit einer düsteren,
fast märchenhaften Erzählweise.

Die Schwarze Spinne ist in der Tradition der Biedermeierzeit verankert, einer Epoche, die von Rückzug
ins Private und konservativen Werten geprägt war. Gleichzeitig weist das Werk Elemente des
Realismus auf, da es den Alltag und die Lebensumstände der Dorfbewohner authentisch darstellt. Die
Erzählung nutzt das Motiv der schwarzen Spinne als Metapher für das Böse, das sich in der
Gemeinschaft breitmacht und nur durch kollektive Verantwortung gebannt werden kann.

Handlung und Symbolik in die schwarze spinne

Im Zentrum der Novelle steht eine mysteriöse schwarze Spinne, die als Symbol für das Verderben gilt.
Die Handlung beginnt mit einer düsteren Vorgeschichte, in der ein Pakt mit einer teuflischen Macht
geschlossen wird, um das Dorf vor einer Bedrohung zu schützen. Doch dieser Pakt hat seinen Preis:
Die schwarze Spinne erscheint und verbreitet Angst und Tod unter den Bewohnern.

Die Symbolik des Werkes lässt sich vielschichtig interpretieren. Einerseits steht die schwarze Spinne
für die Sünde und die moralischen Verfehlungen einzelner Menschen, die die Gemeinschaft in Gefahr
bringen. Andererseits kann die Spinne als Verkörperung des Aberglaubens gesehen werden, der im
ländlichen Raum eine große Rolle spielte und das Leben der Menschen bestimmte.

Das Werk zeigt, wie kollektive Schuld und individuelle Verantwortung miteinander verknüpft sind. Die
Dorfbewohner müssen lernen, sich ihren Ängsten zu stellen und gemeinsam das Böse zu bekämpfen,
was auf einer tiefgründigen moralischen Ebene angesiedelt ist.



Literarische Merkmale und Stilmittel

Jeremias Gotthelf bedient sich in die schwarze spinne einer klaren, eindringlichen Sprache, die sowohl
poetisch als auch sachlich wirken kann. Die Novelle ist in einer einfachen, verständlichen Prosa
verfasst, was die Zugänglichkeit für ein breites Publikum erhöht. Gleichzeitig nutzt der Autor starke
Bilder und Metaphern, die das Grauen und die Bedrohung durch die schwarze Spinne lebendig
machen.

Ein zentrales Stilmittel ist die Rahmenerzählung: Die Geschichte wird von einem Ich-Erzähler
berichtet, der die Ereignisse aus der Perspektive eines Außenstehenden schildert. Dies schafft Distanz
und verstärkt die Wirkung der Erzählung, da die Leser die Ereignisse gleichzeitig als Historie und als
Warnung verstehen können.

Darüber hinaus zeichnet sich der Text durch eine dichte Atmosphäre aus, die durch die Beschreibung
der Landschaft, das Wetter und die Stimmung der Figuren erzeugt wird. Diese Elemente tragen dazu
bei, die Spannung zu steigern und die moralischen Themen zu unterstreichen.

Vergleich zu anderen Werken der Zeit

Im Vergleich zu anderen literarischen Werken des 19. Jahrhunderts, etwa den Erzählungen der
Romantik oder des Realismus, nimmt die schwarze spinne eine einzigartige Position ein. Während
romantische Texte oft die Natur idealisieren und das Übernatürliche verherrlichen, zeigt Gotthelf eine
nüchterne, fast schon kritische Sicht auf das Leben und die menschlichen Schwächen.

Gleichzeitig grenzt sich die Novelle vom deutschen Realismus ab, indem sie auf mythologische und
religiöse Motive zurückgreift und eine moralische Parabel erzählt. Die Balance zwischen Realität und
Symbolik macht die schwarze spinne zu einem vielschichtigen Werk, das verschiedene literarische
Strömungen in sich vereint.

Rezeption und kulturelle Bedeutung

Die schwarze spinne hat seit ihrer Veröffentlichung eine wechselvolle Rezeption erfahren.
Ursprünglich als moralische Erzählung für eine lokale Leserschaft gedacht, wurde sie bald zu einem
Symbol für die Auseinandersetzung mit Schuld und kollektiver Verantwortung. In der Schweiz gilt das
Werk als eines der wichtigsten literarischen Zeugnisse des 19. Jahrhunderts und wird regelmäßig in
Schulen und Universitäten behandelt.

International hat die Novelle vor allem in deutschsprachigen Ländern Beachtung gefunden, doch auch
Übersetzungen in andere Sprachen haben das Interesse geweckt. Die Themen, die Jeremias Gotthelf
anspricht – Angst, Schuld, Gemeinschaft – sind universell und zeitlos, was die nachhaltige Wirkung
des Textes erklärt.

Im Laufe der Zeit wurde die schwarze spinne auch mehrfach adaptiert, beispielsweise als
Theaterstück, Hörspiel oder Film. Diese Adaptionen interpretieren das Werk jeweils neu und zeigen
die Vielseitigkeit der Geschichte.



Vorteile und Herausforderungen bei der Lektüre

Die Lektüre von die schwarze spinne bietet zahlreiche Vorteile:

Tiefe moralische Reflexion: Das Werk regt zum Nachdenken über Schuld, Vergebung und
Gemeinschaft an.

Kulturelle Einblicke: Es vermittelt ein Bild der Lebenswelten und Denkweisen im 19.
Jahrhundert.

Spannende Erzählweise: Die Kombination aus Realismus und Symbolik sorgt für eine
fesselnde Lektüre.

Auf der anderen Seite kann die historische Sprache und der Kontext für moderne Leser eine gewisse
Herausforderung darstellen. Das Verständnis der allegorischen Elemente erfordert oft
Hintergrundwissen über die Epoche und deren gesellschaftliche Strukturen.

Die schwarze spinne im digitalen Zeitalter

Im Zeitalter der Digitalisierung gewinnt die schwarze spinne neue Dimensionen. Online-Plattformen
bieten Zugang zu digitalen Ausgaben, Interpretationshilfen und Diskussionen. Dies erleichtert das
Studium des Werks und macht es einem breiteren Publikum zugänglich.

Darüber hinaus trägt SEO-optimierter Content dazu bei, dass Informationen rund um die schwarze
spinne leichter gefunden werden. Suchanfragen wie „die schwarze spinne Analyse“, „Jeremias
Gotthelf schwarze spinne Zusammenfassung“ oder „Interpretation schwarze spinne“ zeigen das
anhaltende Interesse an dieser Novelle.

Der digitale Austausch eröffnet auch neue Perspektiven, etwa durch Blogs, Podcasts oder
Videobeiträge, die die Thematik auf moderne Weise aufbereiten und so das Werk einem jüngeren
Publikum näherbringen.

---

Die schwarze spinne bleibt ein faszinierendes literarisches Werk, das durch seine tiefgründige
Symbolik und die Verknüpfung von historischen und moralischen Themen besticht. Seine Bedeutung
erstreckt sich weit über die literarische Welt hinaus und regt nach wie vor Diskussionen über
menschliche Schwächen, kollektive Verantwortung und die Macht von Erzählungen an.
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  die schwarze spinne: Jeremias Gotthelf's Die schwarze Spinne Jeremias Gotthelf, Arthur
Lorelle Anderson, 1972
  die schwarze spinne: Black Spider Jeremias Gotthelf, 2010-06-09 A religious allegory about
morals and religious living in a mid-nineteenth century Swiss community.
  die schwarze spinne: Die Schwarze Spinne Jeremias Gotthelf, 2010-06-09 Die Schwarze
Spinne is a religious allegory about morals and religious living in the mid-nineteenth century,
written by Jeremias Gotthelf. This work is an interlinear translation of Gotthelf's Die Schwarze
Spinne with introductions to both the author and the work itself. In a small Swiss community, a
baptism is the backdrop for a village elder to tell the story of his family and their life and death
struggle with the devil himself. The elder relates the story of a knight and his ill treatment of the
farmers of the area. The knight's inhuman demands upon the peasants bring about unforeseen
consequences, which lead to the decimation of the village and, ultimately, the knight's own death.
The plague released through a pact with the devil, the black spider, haunts the village for hundreds
of years and must be fought with religious piety, courage, and devotion to traditional values. It is
when one forgets God and his commandments that the black spider is at its most deadly. A true tale
of morality written by a pastor in 1842, The Black Spider serves as a warning to those who,
according to Gotthelf, go against the will of God.
  die schwarze spinne: The Black Spider Jeremias Gotthelf, 1958
  die schwarze spinne: Die schwarze Spinne Gustav Hans Graber, 1925
  die schwarze spinne: Die schwarze Spinne (Horror-Thriller) Jeremias Gotthelf, 2017-07-04
Die Geschichte beginnt mit einer Tauffeier auf einem Bauernhof, in deren Verlauf ein paar Gäste vor
dem Haus spazieren gehen. Dabei fällt der Taufpatin auf, dass an dem Neubau des Bauernhofes ein
alter, schwarzer Fensterpfosten mit eingebaut worden ist. Auf ihr Bitten hin erzählt der Großvater,
was es mit dem Pfosten auf sich hat. Das Dorf gehörte einige Jahrhunderte zuvor zum Lehen des
Ritters Hans von Stoffeln, der die Bauern zu härtesten Frondiensten zwang. Durch Ordensbrüder
angestachelt, verlangte von Stoffeln immer aberwitzigere Arbeiten, zuletzt aus Angeberei die
Umpflanzung von Bäumen auf einen Berg als Schattengang; diesen Auftrag knüpfte er an eine
derart kurze Frist, dass sie die Bauern unmöglich erfüllen konnten, ohne ihre eigene Hofarbeit zum
Erliegen zu bringen und auch Hunger zu leiden.... Eingebettet in eine idyllisch angelegte
Rahmenerzählung werden alte Sagen zu einer gleichnishaften Erzählung über
christlich-humanistische Vorstellungen von Gut und Böse verarbeitet. Jeremias Gotthelf (1797-1854)
war das Pseudonym des Schweizer Schriftstellers und Pfarrers Albert Bitzius. Seine Romane
spiegeln in einem zum Teil erschreckenden Realismus das bäuerliche Leben im 19. Jahrhundert. Mit
wenigen starken, wuchtigen Worten konnte er Menschen und Landschaften beschreiben. Gotthelf
verstand es wie kaum ein anderer Schriftsteller seiner Zeit, die christlichen und die humanistischen
Forderungen in seinem Werk zu verarbeiten.
  die schwarze spinne: Die schwarze Spinne Barbara Treskatis, 2020-12-17 Sich mit dem
Teufel einzulassen, ist in Märchen, Geschichten, Romanen und Filmen über alle Zeiten hinweg ein
wiederkehrendes Motiv. Aber nicht nur in Kunst und Literatur, auch im wahren« Leben begegnen
wir immer wieder Situationen, in denen komfortable Lösungen für komplexe Probleme winken, wenn
man sich mit unbeherrschbaren Kräften einlässt. Man ist davon überzeugt, am Ende schon eine
Lösung zu finden, um den ausstehenden Lohn nicht zahlen, das verpflichtende Versprechen nicht
einlösen zu müssen. Aber das rächt sich – zunächst an der Natur, den Pflanzen, den Tieren und dann
am Menschen selbst, der sich in seiner selbstgefälligen Arroganz für unbesiegbar und überlegen
hält. Genau darum geht es auch in dieser Geschichte. Erzählt im Jahr 1842, spannte sie schon
damals einen Bogen über die Jahrhunderte, zeigt, wie alles vernetzt ist, und folgende Generationen
mit unseren Entscheidungen zu kämpfen haben. Eindrucksvoll illustriert und für unsere Zeit im Text

http://142.93.153.27/archive-th-025/files?docid=WBC30-6270&title=five-past-midnight-in-bhopal.pdf


behutsam angepasst, ist dieser Klassiker so aktuell wie eh und je. Mit dem vollständigen Originaltext
von Jeremias Gotthelf im Anhang.
  die schwarze spinne: Metamorphosis David Gallagher, 2009 The origins of selected instances
of metamorphosis in Germanic literature are traced from their roots in Ovid's Metamorphoses,
grouped roughly on an 'ascending evolutionary scale' (invertebrates, birds, animals, and mermaids).
Whilst a broad range of mythological, legendary, fairytale and folktale traditions have played an
appreciable part, Ovid's Metamorphoses is still an important comparative analysis and reference
point for nineteenth- and twentieth-century German-language narratives of transformations.
Metamorphosis is most often used as an index of crisis: an existential crisis of the subject or a crisis
in a society's moral, social or cultural values. Specifically selected texts for analysis include Jeremias
Gotthelf's Die schwarze Spinne (1842) with the terrifying metamorphoses of Christine into a black
spider, the metamorphosis of Gregor Samsa in Kafka's Die Verwandlung (1915), ambiguous
metamorphoses in E. T. A. Hoffmann's Der goldne Topf (1814), Hermann Hesse's Piktors
Verwandlungen (1925), Der Steppenwolf (1927) and Christoph Ransmayr's Die letzte Welt (1988).
Other mythical metamorphoses are examined in texts by Bachmann, Fouqué, Fontane, Goethe,
Nietzsche, Nelly Sachs, Thomas Mann and Wagner, and these and many others confirm that
metamorphosis is used historically, scientifically, for religious purposes; to highlight identity,
sexuality, a dream state, or for metaphoric, metonymic or allegorical reasons.
  die schwarze spinne: Die schwarze Spinne (Horror-Klassiker) Jeremias Gotthelf,
2015-10-19 Dieses eBook: Die schwarze Spinne (Horror-Klassiker) ist mit einem detaillierten und
dynamischen Inhaltsverzeichnis versehen und wurde sorgfältig korrekturgelesen. Die Geschichte
beginnt mit einer Tauffeier auf einem Bauernhof, in deren Verlauf ein paar Gäste vor dem Haus
spazieren gehen. Dabei fällt der Taufpatin auf, dass an dem Neubau des Bauernhofes ein alter,
schwarzer Fensterpfosten mit eingebaut worden ist. Auf ihr Bitten hin erzählt der Großvater, was es
mit dem Pfosten auf sich hat. Das Dorf gehörte einige Jahrhunderte zuvor zum Lehen des Ritters
Hans von Stoffeln, der die Bauern zu härtesten Frondiensten zwang. Durch Ordensbrüder
angestachelt, verlangte von Stoffeln immer aberwitzigere Arbeiten, zuletzt aus Angeberei die
Umpflanzung von Bäumen auf einen Berg als Schattengang; diesen Auftrag knüpfte er an eine
derart kurze Frist, dass sie die Bauern unmöglich erfüllen konnten, ohne ihre eigene Hofarbeit zum
Erliegen zu bringen und auch Hunger zu leiden.... Eingebettet in eine idyllisch angelegte
Rahmenerzählung werden alte Sagen zu einer gleichnishaften Erzählung über
christlich-humanistische Vorstellungen von Gut und Böse verarbeitet. Jeremias Gotthelf (1797-1854)
war das Pseudonym des Schweizer Schriftstellers und Pfarrers Albert Bitzius. Seine Romane
spiegeln in einem zum Teil erschreckenden Realismus das bäuerliche Leben im 19. Jahrhundert. Mit
wenigen starken, wuchtigen Worten konnte er Menschen und Landschaften beschreiben. Gotthelf
verstand es wie kaum ein anderer Schriftsteller seiner Zeit, die christlichen und die humanistischen
Forderungen in seinem Werk zu verarbeiten.
  die schwarze spinne: Poetic Realism and Peasant Life in Jeremias Gotthelf's Die
Schwarze Spinne Jerome P. Schroeder, 1973
  die schwarze spinne: Literature, the Volk and the Revolution in Mid-nineteenth Century
Germany Michael Perraudin, 2000 Between the revolutions of 1830 and 1848, poverty reached new
extremes in Germany, as in other European countries, and gave rise to a class of disaffected poor,
leading to the widespread expectation of a social revolution. Whether welcomed or feared, it
dominated private and public debate to a larger extent than is generally assumed as is shown in this
study on the reflections in literature of what was called the Social Question. Examining works by
Heine, Eichendorff, Nestroy, Büchner, Grillparzer, and Theodor Storm, the author reveals an acute
awareness of political issues in an era in literature which is often seen as tending to quiescence and
withdrawal from public preoccupations.
  die schwarze spinne: A History of the German Novelle E. K. Bennett, E. K. Waidson, 1961
  die schwarze spinne: The History of German Literature on Film Christiane Schönfeld,
2023-06-15 A 2024 CHOICE OUTSTANDING ACADEMIC TITLE This book tells the story of



German-language literature on film, beginning with pioneering motion picture adaptations of Faust
in 1897 and early debates focused on high art as mass culture. It explores, analyzes and
contextualizes the so-called 'golden age' of silent cinema in the 1920s, the impact of sound on
adaptation practices, the abuse of literary heritage by Nazi filmmakers, and traces the role of
German-language literature in exile and postwar films, across ideological boundaries in divided
Germany, in New German Cinema, and in remakes and movies for cinema as well as television and
streaming services in the 21st century. Having provided the narrative core to thousands of films
since the late 19th century, many of German cinema's most influential masterpieces were inspired
by canonical texts, popular plays, and even children's literature. Not being restricted to German
adaptations, however, this book also traces the role of literature originally written in German in
international film productions, which sheds light on the interrelation between cinema and key
historical events. It outlines how processes of adaptation are shaped by global catastrophes and the
emergence of nations, by materialist conditions, liberal economies and capitalist imperatives,
political agendas, the mobility of individuals, and sometimes by the desire to create reflective
surfaces and, perhaps, even art. Commercial cinema's adaptation practices have foregrounded
economic interest, but numerous filmmakers throughout cinema history have turned to
German-language literature not simply to entertain, but as a creative contribution to the public
sphere, marking adaptation practice, at least potentially, as a form of active citizenship.
  die schwarze spinne: 1979-1990 Henryk Sawoniak, 2012-02-14 No detailed description
available for 1979-1990.
  die schwarze spinne: Operas in German: A Dictionary Margaret Ross Griffel, 2018-01-23
With nearly three thousand new entries, the revised edition of Operas in German: A Dictionary is the
most current encyclopedic treatment of operas written specifically to a German text from the
seventeenth century through 2016. Musicologist Margaret Ross Griffel details the operas’
composers, scores, librettos, first performances, and bibliographic sources. Four appendixes then
list composers, librettists, authors whose works inspired or were adapted for the opera librettos, and
a chronological listing of the entries in the A–Z section. The bibliography details other dictionaries
and encyclopedias, performance studies, collections of plot summaries, general studies on operas,
sources on locales where opera premieres took place, works on the history of operas in German, and
selective volumes on individual opera composers, librettists, producers, directors, and designers.
Finally, two indexes list the main characters in each opera and the names of singers, conductors,
producers, composers, directors, choreographers, and arrangers. The revised edition of Operas in
German provides opera historians, musicologists, performers, and opera lovers with an invaluable
resource for continued study and enjoyment.
  die schwarze spinne: Die schwarze Spinne Jeremias Gotthelf, 2023-03-06 Über die Berge hob
sich die Sonne, leuchtete in klarer Majestät in ein freundliches, aber enges Tal und weckte zu
fröhlichem Leben die Geschöpfe, die geschaffen sind, an der Sonne ihres Lebens sich zu freuen. Aus
vergoldetem Waldessaume schmetterte die Amsel ihr Morgenlied, zwischen funkelnden Blumen in
perlendem Grase tönte der sehnsüchtigen Wachtel eintönend Minnelied, über dunkeln Tannen
tanzten brünstige Krähen ihren Hochzeitreigen oder krächzten zärtliche Wiegenlieder über die
dornichten Bettchen ihrer ungefiederten Jungen. In der Mitte der sonnenreichen Halde hatte die
Natur einen fruchtbaren, beschirmten Boden eingegraben; mittendrin stand stattlich und blank ein
schönes Haus, eingefaßt von einem prächtigen Baumgarten, in welchem noch einige
Hochäpfelbäume prangten in ihrem späten Blumenkleide; halb stund das vom Hausbrunnen
bewässerte üppige Gras noch, halb war es bereits dem Futtergange zugewandert. Um das Haus lag
ein sonntäglicher Glanz, den man mit einigen Besenstrichen, angebracht Samstagabends zwischen
Tag und Nacht, nicht zu erzeugen vermag, der ein Zeugnis ist des köstlichen Erbgutes
angestammter Reinlichkeit, die alle Tage gepflegt werden muß, der Familienehre gleich, welcher
eine einzige unbewachte Stunde Flecken bringen kann, die Blutflecken gleich unauslöschlich bleiben
von Geschlecht zu Geschlecht, jeder Tünche spottend.
  die schwarze spinne: Jeremias Gotthelf, der Querdenker und Zeitkritiker Barbara



Mahlmann-Bauer, Christian von Zimmermann, Sara Margarita Zwahlen, 2006 In der Ringvorlesung
des Berner Collegium generale zum Gotthelfjahr 2004 präsentierten ein Kirchenhistoriker, ein
Ethnologe und fünf Literaturwissenschaftler ihre neuen Einsichten in das Werk und die vielfältige
berufliche Tätigkeit des Schweizer Literaturklassikers. Diese Vorträge sind für die Buchpublikation
grundlegend erweitert und überarbeitet worden. Der Titel dieses Bandes deutet an, wie Gotthelf als
Volks- und Kalenderschriftsteller, christlich-republikanischer Pfarrer, satirischer Zeitkommentator
und streitbarer Kirchenmann auf seine Zeitgenossen wirkte. Berühmte Erzählungen wie Die
schwarze Spinne und Elsi, die seltsame Magd werden ebenso interpretiert wie die politischen
Grossromane Der Herr Esau und Zeitgeist und Berner Geist.
  die schwarze spinne: Literatur und Selbstopfer Katja Malsch, 2007
  die schwarze spinne: Catalogue of (printed) music. Music. Accessions, pt.[1]-94 British
museum dept. of pr. books, 1884
  die schwarze spinne: Erzähltextanalyse [German-language Edition] Meinhard Mair,
2014-03-01 This comprehensive and systematic text book provides teachers and students alike with
a profound, yet concise reference for the analysis of narrative texts. It provides appropriate and
differentiated terminological and methodological tools to all the questions that arise when analyzing
a narrative text. An advantage of this textbook is that the narrative theory models and concepts are
presented in understandable and operational analytical categories and parameters and illustrated by
tables and matrices to help make the sophisticated analysis easier to understand and memorize.
Exemplary model analyses are provided to present and test the performance of this method.This
book is valuable not only to literary scholars but is also suitable to teachers and students.Lehrende
und Studierende, die einen Erzähltext analysieren wollen, finden in diesem umfassenden,
systematischen, profunden und zugleich übersichtlichen Lehrbuch und Nachschlagewerk ein
geeignetes und differenziertes terminologisches und methodisches Instrumentarium, um alle
Fragen, die bei der Analyse eines Erzähltextes auftauchen, beantworten zu können. Ein Vorzug des
vorliegenden Handbuches besteht darin, dass die erzähltheoretischen Modelle und Konzepte in
verständliche und operative analytische Kategorien und Parameter umgesetzt und durch Tabellen,
Matrizen und graphische Darstellung veranschaulicht werden, um die anspruchsvollen analytischen
Raster besser fass- und memorierbar zu machen. In exemplarischen Musteranalysen wird die
Leistungsfähigkeit der vorliegenden Erzähltextanalyse erprobt. Das Buch wendet sich nicht nur an
Literaturwissenschaftler, sondern ist auch für Lehrkräfte und Schüler geeignet
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